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Piktogramm 

 

Wirkungsbeispiele 

 

Sicherheit Stoffe 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Explodieren durch 
Feuer, Schlag, 
Reibung, Erwärmung; 
Gefahr durch Feuer, 
Luftdruck oder Splitter. 

Nicht reiben oder 
stoßen, Feuer, 
Funken und jede 
Wärmeentwicklung 
vermeiden. 

Schwarz- 
pulver, 
Blitzlicht- 
pulver, 
Nitro- 
glycerin 

 

Sind entzündbar;  
Flüssigkeiten bilden mit 
Luft explosionsfähige 
Mischungen;                                       
erzeugen mit Wasser 
entzündbare Gase oder 
sind selbstentzündbar. 

Von offenen Flammen 
und Wärmequellen 
fernhalten; Gefäße 
dicht schließen;  
brandsicher 
aufbewahren. 

Von brennbaren 
Stoffen fernhalten und 
nicht mit diesen  
mischen; sauber 
aufbewahren. 

Nicht erhitzen; bei 
tiefkalten Gasen 
Schutzhandschuhe 
und Schutzbrille 
tragen. 

Kontakt vermeiden; 
Schutzbrille und 
Handschuhe tragen. 
Bei Kontakt Augen 
und Haut mit Wasser 
spülen. 

Wirken oxidierend und 
verstärken Brände.  
Bei Mischung mit 
brennbaren Stoffen 
entstehen 
explosionsgefährliche 
Gemische. 

Gasflaschen unter 
Druck können  
beim Erhitzen 
explodieren;          
tiefkalte Gase erzeugen 
Kälteverbrennungen. 

Zerstören Metalle 
und verätzen 
Körpergewebe; 
schwere 
Augenschäden 
sind möglich. 

Alkohol, 
Brenn- 
spiritus, 
Benzin 

 

Sauerstoff, 
Salpeter- 
säure, 
Kalium- 
nitrat 
 
 

Kohlen- 
stoffdioxid, 
Acetylen, 
flüssiger 
Stickstoff 
 

Salz- 
säure, 
Schwefel- 
säure, 
Natron- 
lauge 
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Explodierende 
Bombe 

Flamme 
 

Flamme 
über Kreis 

Gas- 
flasche 

Ätz- 
wirkung 
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Piktogramm 

 

Wirkungsbeispiele 

 

Sicherheit Stoffe 

  

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Führen in kleineren 
Mengen sofort zu 
schweren 
gesundheitlichen 
Schäden oder zum 
Tode. 

Die Stoffe sind bestimmten Gefahrenklassen zugeordnet. 
Diese sind abgestuft oder in Kategorien unterteilt. Je nach 
Einstufung wird ein entsprechendes Piktogramm mit dem 
Signalwort Gefahr oder Achtung und/oder ein H-Satz 
zugeordnet. Auf dem Etikett für eine Chemikalienflasche 
werden die H-Sätze, die P-Sätze und die Adresse des 
Lieferanten/Herstellers angegeben. 

Cyankali, 
Arsenik, 
Nicotin 
 

Nicht verschlucken, 
einatmen, berühren. 
Arbeitsschutz tragen. 
Sofort Gift-
informationszentrum 
oder Arzt anrufen. 
Stabile Seitenlage. 

Führen zu 
gesundheitlichen 
Schäden, reizen 
Augen, Haut oder 
Atemwegsorgane. 
Führen in größeren 
Mengen zum Tode. 

Allergieauslösende, 
krebserzeugende, 
erbgutverändernde, 
fruchtschädigende und 
fortpflanzungsge-
fährdende oder organ-
schädigende Stoffe. 

Sind für 
Wasserorganismen 
schädlich, giftig oder 
sehr giftig, akut oder 
mit Langzeitwirkung. 

Wie oben; bei 
Hautreizungen oder 
Augenkontakt mit 
Wasser oder 
geeignetem Mittel 
spülen. 

Vor der Arbeit muss 
man sich über die 
Stoffe gut informieren; 
Schutzkleidung und 
Handschuhe, Augen- 
und Mundschutz oder 
Atemschutz tragen. 

Nur im Sondermüll 
entsorgen, keinesfalls 
in die Umwelt 
gelangen lassen. 

Kupfer- 
sulfat, 
Ammoniak- 
lösung, 
Aceton 
 

Bleisalze, 
Borax, 
Benzol 
 

Benzin, 
Kupfer- 
salze, 
Quecksilber- 
salze 

 

Gefahr 
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Achtung 

Ausrufe- 
zeichen 

Totenkopf 
mit Knochen 

Gesundheits- 
gefahr 

Umwelt 


